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und heetet iuwer mäze
an übelem geläze
diF ahte tage doch wider in;
biz daz verrihtet er fich hin,
und läzet in mit ören 14995
von iuwerm hove kören
und von dem lande fcheiden:
def gert er her z ’unf beiden,’
und feite im alle fine bete,
alf er fi bi dem brunnen tete 15000
und alfe er felbe wol vemam,
wie ’z umbe ir beider rede kam.
Der kiinec fprach aber : ‘vrou künigin,
unfaelic müeze er iemer fin,
der mich dar an ie brähte ! 15005
daz ich in ie verdähte.
daz ift mir innecliche leit;
wan ich hän fine unfchuldekeit
in kurzen ziten wol vernomen:
ich bin ef allef z ’ende komen . 15010
und faeligiu künigin,
alf liep alf ich iu füle fin,
fö fi der zom an iuch verlän;
fwaz ir getuot , daz fi getan,
nemet unf beide mich und in 15015
und leget ez under unf beiden hin .

’
‘hörr ’

, ine wil’ fprach diu künigin
hie mite niht harte unmüezec fin,

wan leite ich ez hiute nider,
ir griffet aber morgen wider 15020
an iuwern arcwän alf e .

’
‘nein zwäre , vrouwe , niemerme:
ine wil im niemer möre
gedenken an fin ere
und iuch , vrou küniginne , 15025
umb üzerliche minne
iemer lazen äne wan .

’
diz gelübede wart da getan . —
hie mite wart Triftan befant
unde der arcwän zehant 15030
gar hin geleit ze guote
mit lüterlichem muote.
Iföt wart aber Triftande
von hande ze hande
bevolhen wider in fine pflege. 15035
der pflag ir aber alle wege
mit huote und mit rate.
fi und diu kemenäte
die’n wären niwan alf er gebot.
Triftan und fin vrouwe Iföt 15040
diu lebeten aber lieb unde wol:
ir beider wunne diu waf vol.
fuf waf in aber ein wunfchleben
nach ir ungemüete geben,
fwie kurz ez wemde waere 15045
an ’ iteniuwe fwaere.

V . Vers 16403 — 17274

Aber haete Triftan unde Iföt
überwunden ir forg’ unde ir not
und wären aber def hovef wol ; 16405
der hof waf aber ir Ören vol:
ir beider lobef enwart nie mö.
fi wären aber heinlich alf e
ir beider hörren Marke.
ouch hälen fi fich ftarke ; 16410
wan fö f ’ir ftate under in zwein
niht wol mohten gehaben inein,
fö dühte fi der wille guot,
der geliehen dicke fanfte tuot:
der tröft und der gedinge, 16415
wie man daz vollebringe,

dar an daz herze danne lit,
daz gibet dem herzen alle zit
lebende luft und blüende craft.
diz ift diu rehte trütfchaft , 16420
diz fint die beften finne
an liebe und an der minne:
fwä man der tat niht haben müge,
dä nach alf ez der minne tüge,
daz man ir gerne habe rät 16425
und neme den willen vür die tat.
fwä der gewiffe wille fi,
dä ’n fi diu guote ftate bi,
man fol gelangen ftillen
mit dem gewiffen willen. 16430

16428 . da alle.
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gefpilen unde gefellen
die ’n fulen niemer gewellen
daz in diu ftate widerfeit,
oder fi wellent al ir leit.
fö man enmao , der danne wil , 16435
daz ift ein harte unwasge fpil;
fö man wol müge , fö welle:
daz ift guot fpilgevelle,
dä ’n lit niht herzeleidef an.
die gefpiln Iföt und Triftan 16440
fö fi der ftate niht mohten han,
fö liezen fi die ftate gan
mit dem gemeinen willen hin.
der wille der fleieh under in
lieplichen unde fuoze
in micheler unmuoze:
gemeine liebe , gemeiner muot
die duhten fi füez ’ unde guot.
die geheben die halen
ir liebe z ’allen malen
vor dem hove und vor Marke
alf verre und alfe ftarke,
fö fi diu blinde liebe lie
diu mit in beiden umbe gie.
nu ’ft aber der minnen arcwan
und fin fäme alfö vertan:
fwa fö er hin geworfen wirt,
daz er diu wurzelin gebirt,
da ift er alfö vrühtio,
fö biric und fö zühtic,
die wile er keine viuhte hat,
daz er da küme zegat
und jooh niemer mac zegan.
Der unmüezeg ’ arcwan
der begunde aber genöte
an Triftand ’ unde Iföte
finen wuocher bem unde fpil.
da waf der viuhte gar ze vil
der füezen gebeerde,
an der man die beweerde
der minne z ’allen ziten fach,
er haete vil war , der da fprach:
fwie man ’f hüetende fi,
fi fint doch gerne ein ander bi,
daz ouge bi dem herzen , 16475
der vinger bi dem fmerzen.
def herzen leitefterne
die fchachent vil gerne
dar , dar daz herze ift gewant;
ouch gat der vinger und diu hant 16480

vil dicke und ze maneger zit
def endef da der fmerze lit.
alf taten die geliehen ie:
fi ’n mohten noch enkunden nie
durch keine ir angeft verlan , 16485
fi ’n büweten den arcwan
mit manegem füezem blicke
vil ofte und alze dicke;
wan leider , alfe ich iezuo laf,
def herzen vriunt , daz ouge , waf 16490
gewendet nach dem herzen ie,
diu hant ie nach dem fmerzen gie.
fi begunden dicke under in zwein
ir ougen unde ir herze in ein
mit blicken fö verftricken , 16495
daz fi fich üz ir blicken
oft ’ und ze manegen ftunden
nie fo verrihten künden,
Mark ’ envund ’ ie dar inne
den balfemen der minne 16500
durch daz er nam ir allez war.
fin ouge daz ftuont allez dar:
er fach vil dicke tougen
die warheit in ir ougen
und anderf aber an nihte
niwan an ir gefihte:
daz waf fö rehte minneclich,
fö füeze und alfö fenerich,
daz ez im an fin herze gie
und folhen zom da, von gevie,
folhen nit und folhen haz,
daz er diz unde daz,
zwivel unde arcwan
allez z ’einer hant lie gan:
im haete leit unde zorn
finn ’ unde mäze verlorn.
ez waf finer finne ein tot,
daz fin herzeliep Iföt
ieman folte meinen
mit triuwen wan in einen:
wan ime waf ie genöte
niht dingef vor Iföte
und waf ie dar an ftaete.
fwaz zornef er hsete,
fö waf im ie fin liebez wip
liep unde lieber dan fin lip.
fwie liep fi ’m aber wsere,
doch brähte in difiu fwaere
und diz vil tobeliche leit
in alfö gröze tobeheit,

16445

16450

16455

16460

16465

16470

16505

16510

16515

16520

16525

16530
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daz er fich ef gar bewac
und niwan an firne zome lao;
em heete niht gegeben ein här,
wser’ ez gelogen oder war.
In difem blinden leide 16535
befände er fi beide
vür den hof in den palaf,
da al daz hovegefinde waf.
z ’lföte er offenliche fprach
daz al der hof hört ’ unde fach : 16540
‘min vrouwe Iföt von Irlant,
liut ’ unde lande ift wol erkant
wie fere ir g ’arcweenet fit
nu lange und vor maneger zit
mit minem neven Triftande . 16545
nu hin ich maneger hande
lag ’ unde lift üf iuch geleit,
ob ir iuch dirre tumpheit
durch mich woltet mazen;
nu ’n wellet irz niht läzen : 16550
ine bin niht ein fö tumber man,
ine wizze und fehe iu daz wol an
offenlichen unde tougen,
iuwer herze und iuwer ougen
daz diu fint z ’allen ftunden 16555
üf minen neven gebunden:
dem bietet unde erzeiget ir
fiiezer gebaerde danne mir.
bi der gebaerde erkenne ich mich
daz er iu lieber ift dan ich . 16560
fwaz ich mir huote genime
beidiu hin z ’iu und hin ze ime,
dazn mac ze keinen ftaten geftän:
ez ift allez umbe niht getan,
fwie vil ich ef getribe . 16565
ich han iuch an dem libe
fö dicke gehindert,
daz mich ef iemer wundert
daz ir fö lange und alle zit
def herzen fö gemeine fit . 16570
iuwer füeze blicke
han ich gefcheiden dicke
und enkan doch an iu beiden
der liebe niht gefcheiden
und han iu def ze vil vertragen . 16575
Nu wil ich iu daz ende Tagen:
ine wil diz lafter und diz leit
daz ir mir habet üf geleit,

mit folhen arbeiten
mit iu nimere leiten ; 16580
ine lide dirre unöre
nach dirre zit nimere.
ouch enwil ich mich durch dife gefehiht
an iu fö fere rechen niht
alf ich von rehte folte , 16585
ob ich mich rechen wolte.
neve Triftan , min vrouwe Iföt:
daz ich iu beiden den tot
oder iht herzeleidef tuo
da fit ir mir ze liep zuo , 16590
def ich doch vil ungeme gihe;
fit ich nu an iu beiden fihe
daz ir ein ander alle zit
wider allem minem willen fit
lieber dan ich iu beiden fi , 16595
fö wefet ouch beide ein ander bi,
alf iu ze muote geftö:
durch mine vorhte lat nimö.
fit iuwer liebe fö gröz ift,
fö ’n wil ich iuch n &oh dirre vrift 16600
befweeren noch betwingen
an keinen iuwem dingen.
nemet ein ander an die hant
und rümet mir hof unde lant.
fol mir leit von iu gefchehen , 16605
daz ’n wil ich hoeren noch fehen.
diu gemeinde under unf drin
diu ’n mac niht langer gefin.
ich wil iuch zwei derbi län;
ich eine wil dervon gän , 16610
fwie ’ch mich dervon geloefe.
difiu gemeinde ift bcefe:
ich wil ir gerne haben rat.
der künec der wizzentliche hät
an minnen cumpanie , 16615
deift michel dorperie.
vart ir beidiu gote ergeben,
leitet liebe unde leben,
alf iu ze muote geftö:
dirre cumpanie wirt niemö ! ’ 16620
Nu diz ergie und diz gefchach
reht ’ alfe ez Marke vor gefprach:
Triftan und fin vrouwe Iföt
fi nigen mit meezlicher not,
mit küelem herzeleide 16625
dem künege ir hörren beide,

16547 . lift HMW ] lifte F. 58 . / 4 setzt ein (—16721 ) . 59 . geberde HBE, gebeere M
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dä nach der maffenie.
diu getriuwe cumpanie
bi handen fi lieh yiengen,
üf den hof fi giengen . 16630
Brangaenen ir gefellin
die hiezen fi gefunde fin
und bäten fi , daz fi belibe
und da ze hove die zit vertribe,
biz f ’aber von in verneeme , 16635
wie in zwein ir dino kaeme:
daz bevulhen f ’ir vil ftarke.
Triftan nam zweinzio marke
von Ifolde golde
im felben unde Ifolde 16640
z ’ir nötdürft ’ und z ’ir lipnar;
dar zuo fö brähte man im dar,
def er zer verte haete gert,
fine harphen und fin fwert,
fin pirfarmbruft und fin hom . 16645
dä zuo fo haete er ime erkom
üz finen braoken einen
beidiu fchoenen unde deinen
und waf der Hiudan genant:
den nam er felbe an fine hant . 16650
fin gefinde bat er got bewam
und hiez fi wider ze lande vam
an finen vater Ruälen
wan eine Curvenälen,
den behabete er an finer fohar ; 16655
dem böt er ouch die harphen dar.
daz armbruft er felbe nam,
daz hom unde den hunt alfam,
Hiudanen , niht Petitcreiu.
fuf riten fi dan von hove fi driu . 16660
Brangtene diu reine
diu beleip alterfeine
mit jämer und mit triure.
diu trüreg ’ äventiure
und daz vil leide fcheiden 16665
von ir gevriunden beiden
daz gieng ir fö mit fmerzen
und alfö gar ze herzen,
daz ez ein michel wunder waf
daz fi vor leide genaf . 16670
ouch fchieden jeniu beide
von ir mit manegem leide,
wan daz fi fi dä durch den lift
eine kurzliche vrift

tweln unde beliben hiezen 16675
und fi bi Marke liezen,
daz fi die fuone von in zwein
wider Marken aber trüege in ein.
Suf körten fi driu under in
allez gegen der wilde hin 16680
über walt und über heide
vil nach zwö tageweide.
dä wifte Triftan lange ö wol
in einem wilden berge ein hol,
daz hsete er z ’einen Bunden 16685
von äventiure vunden:
dö waf er dä geriten jagen
und heete in fin wec dar getragen.
daz felbe hol waf wilent ö
under der heidenifchen e 16690
vor Corinöif jären,
dö rifen dä herren wären,
gehouwen in den wilden berc.
dar inne hseten f ’ir geberc,
fö f ’ir heinliche wolten hän 16695
und mit minnen umbe gän.
und fwä der einez vunden wart,
daz waf mit ere befpart
und waf der Minnen benant:
la foffiur ’ a la gent amant , 16700
daz Mut : der minnenden hol.
der name gehal dem dinge ouch wol.
ouch faget unf diz msere,
diu foffiure weere
finewel , wit , hoch und üfreht , 16705
fnöwiz , alumbe eben ’ unde fleht.
daz gewelbe daz waf obene
geflozzen wol ze lobene;
oben üf dem flöze ein crone,
diu waf vil harte fchöne 16710
mit gefmide gezieret,
mit gimmen wol gewieret
und unden waf der efterich
glat unde luter unde rieh,
von grüenem marmel alfe graf . 16715
ein bette in mitten inne waf
gefniten fchöne und reine
üz criftallinem fteine
hoch unde wit , wol üf erhaben,
alumbe ergraben mit buochstaben 20
und feiten ouch die meere
daz ez bemeinet wsere

16701 . kivt / , küt WB, chut M ] Mt F, quit P; quat H; fprichet BNEO. 8 . be-
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der gottinne Minne.
zer foffiur ’ oben inne
da waren cleiniu venfterlin 16725
durch daz lieht gehouwen ln,
diu lühten dä unde hie.
da man uz und in gie,
da gienc ein tür öriniu vür;
und uzen ftuonden obe der tür 16730
efterlcher linden dri
und obene keiniu me derbi;
aber umbe und umbe hin ze tal
da ftuonden boume ane zal,
die dem berge mit ir blate 16735
und mit ir eften baren fchate.
und einhalp waf ein pleine,
da vlöz ein fonteine,
ein vrifcher küeler brunne
durchltiter alf diu funne . 16740
da ftuonden ouch dri linden obe
fchcen ’ und ze lobelichem lobe,
die fchirmeten den brunnen
vor regene und vor funnen.
liehte bluomen , grüene graf , 16745
mit den diu pleine erliuhtet waf,
diu criegeten vil fuoze in ein.
ietwederez daz fchein
daz ander an in widerftrit.
ouch vant man da ze finer zit 16750
daz fchcene vogelgedcene.
daz gedoene waf fö fchcene
und fchosner da dan anderfwa.
ouge und öre halten da
weide und wunne beide : 16755
daz ouge fine weide,
daz öre fine wunne.
da waf fchate unde funne,
der luft und die winde
fenfte unde linde . 16760
von difem berge und difem hol
fö waf ein tageweide wol
velfe ane gevilde
und wüefte unde wilde.
dar ’n waf dekein gelegenheit 16765
an wegen noch ftigen hin geleit;
doch enwaf daz ungeverte
def endef nie fo herte,

Triftan enkerte dar in,
er und fin trütgefellin , 16770
und namen ir herberge
in dem velfe und in dem berge.

Nu daz fi fich geliezen nider,
fie fanten Curvenalen wider,
daz er in den hof jaehe 16775
und fwä ef nöt gefchashe,
daz Triftan und diu fchcene Iföt
mit jämer und mit maneger nöt
hin wider z ’lrlande wseren
ir unfchuld ’ offenbaeren 16780
wider liut und wider lant;
und daz er fich ouch al zehant
da ze hove nider lieze,
fwie in Brangaene hieze,
und mit dumehtekeite 16785
der dumehtigen feite,
ir beider vriundinne,
ir vriuntfchaft unde ir minne;
und ervüere ouch waz der maere
umb Markef willen waere : 16790
ob er dekeinen argen rät
dekeiner arclichen tat
üf ir leben leite ,

■
daz er in iefä feite
und daz er ouch genöte 16795
Triftanden unde Iföte
in fine trahte naeme
und ie dar wider kaeme
mit fö getanen masren,
diu rät ze muote beeren , 16800
ie z ’einem male in zweinzec tagen.
waz mac ich iu nu mö gefagen?
er leifte daz man ime gebot.
hie mite waf Triftan unde Iföt
in ein gezogen ze hüfe 16805
in dirre wilden clüfe.

Genuoge nimet hier under
virwitze unde wunder
und habent mit vräge gröze nöt,
wie fich Triftan unde Iföt , 16810
die zwöne geverten
in dirre wüefte emerten.

23 . gottinne FWEOP] got . HMBN. 37/38 . -eine HM (37 vielleicht -enie ? )]
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def wil ich fi berihten,
ir virwitze beflihten:
fi fahen beide ein ander an , 16815
da generten fi fioh van;
der wuocher , den daz ouge bar,
daz waf ir zweier lipnar;
fi ’n azen niht dar inne
wan imiot unde minne . 16820
diu geliebe maffenie
diu waf ir mangerie
in maezlichen forgen.
fi truogen verborgen
innerthalp der wsete 16825
daz befte lipgerate,
daz man zer werlde gehaben kan.
daz truoo fich in vergebene an
und ie vrifch unde niuwe:
daz waf diu reine triuwe ; 16830
diu gebalfemete minne,
diu libe unde finne
alf innecliche fanfte tuot,
diu herze viuret unde muot:
diu waf ir beftiu lipnar . 16835
deifwar fi nämen feiten war
dekeiner fpife niuwan der,
von der daz herze fine ger,
daz ouge fine wunne nam
und ouch dem libe rehte kam . 16840
hie mite fö hseten fi genuoo.
in ftreieh diu liebe ir erbepfluoo
niwan an iegeliohem trite
und z ’iegelichen ftunden mite
und gab in allef def den rat , 16845
def man ze wunfchlebene hat.
ouch muote fi daz deine,
daz f ’in der wüefte alf eine
und ane liute folten fin.
nu wef bedorften f ’ouch dar in 16850
oder waz folt ’ ieman zuo z ’in dar?
fi hseten eine gerade fchar:
da ’n waf niuwan ein und ein.
haeten f ’ieman zuo z ’in zwein
an die geraden fehar gelefen , 16855
fö waere ir ungerade gewefen
und waeren mit dem ungeraden
fer ’ überleftet und überladen.

ir zweier gefellefchaft
diu waf in zwein fö herehaft , 16860
daz der feelig ’ Artüf
nie in dekeinem finem huf
fö gröze höhgezit gewan,
da möre ir libe luftef van
und wunne waere enftanden . 16865
man heete in allen landen
dekeine vröude vunden,
die fi zwei zuo den ftunden
wolten haben gekouft dar in
umbe ein glefin vingerlin . 16870
fwaz ieman künde ertrahten,
ze wunfchlebene g ’ahten
in allen landen anderfwa,
daz haeten f ’allez bi in da.
fi ’n haeten umbe ein bezzer leben 16875
niht eine böne gegeben
wan eine umbe ir ere.
waz folte in ouch da möre?
fi haeten hof , fi haeten rat,
dar an diu vröude elliu ftat . 16880
ir ftaetez ingefinde
daz waf diu grüene linde,
der fchate und diu funne,
diu rivier ’ unde der brunne,
bluomen , graf , loup unde bluot , 16885
daz in den ougen fanfte tuot.
ir dieneft waf der vögele fchal:
diu deine reine nahtegal,
diu trofchel unde daz merlin
und ander waltvogelin;
diu zife und der galander,
die dienden wider ein ander
inwette unde inwiderftrit.
diz gefinde diende z ’aller zit
ir Ören unde ir finne.
ir hohzit waf diu minne,
ir vröuden übergulde,
diu brähte in durch ir hulde
def tagef ze tüfent ftunden
Artüfef tavelrunden
und alle ir maffenie dar.
waz folte in bezzer lipnar
ze muote oder ze libe?
da waf doch man bi wibe,

16890

16895

16900
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fö waf ouoh wip bi manne : 16905
wef bedorften fi danne?
fi hasten daz fi folten,
und waren da fi wolten.

Nu tribent aber genuoge
ir msere und ir unvuoge , 16910
def ich doch niht gevolgen wil:
fi jehent , ze fuf getanem fpil
da gehoere ouch ander fpife zuo.
da ’n weiz ich rehte , weder ez tuo.
ef dunket mich genuoc hier an . 16915
ift aber anderf ieman,
der bezzeren liprat
an difem lebene erkunnet hat,
der jehe alf erz erkenne;
ich treib ouch etefwenne 16920
alfuf getane lebefite:
dö dühte ef mich genuoc dermite.

Nu ’n fol iuch niht verdriezen,
im lat iu daz entfliezen,
durch welher fIahte meine 16925
diu foffiur ’ in dem fteine
betihtet waere, alf fi waf.
fi waf , alf ich iezuo da laf,
finewel, wit , hoch und ufreht,
fnüwiz , alumbe eben’ unde fleht . 16930
diu finewelle binnen
daz ift einvalte an minnen:
einyalte zimet der minne wol,
diu ane winkel wefen fol;
der winkel der an minnen ift , 16935
daz ift akuft unde lift.
diu wite deift der minnen craft,
wan ir craft ift unendehaft.
diu hcehe deift der hohe muot.
der fich üf in die wölken tuot ; 16940
dem ift ouch nihtef ze vil,
die wile er fich gehaben wil
hin üf da fich der tugende goz
ze famene weihet an ein floz.
fo gevselet ouch daz niemer , 16945
die tugende die’n fin iemer
gefteinet unde gewieret,
mit lobe alfö gezieret,
daz wir , die nidere fin gemuot,
der muot fich allez nider tuot 16950
und an dem efteriche fwebet,
der weder fwebet noch enclehet:
wir kapfen allez wider berc
und fchouwen oben an daz werc,

daz an ir tagenden da ftat , 16955
daz von ir lobe her nider güt,
die ob unf in den wölken fwebent
und unf ir fchin her nider gebent:
die kapfe wir ze wunder an.
hie wahfent unf die vedem van , • 16960
von den der muot in vlücke wirt,
vliegende lob nach fügenden birt.
Diu want waf wiz , eben ’ unde fleht;
daz ift der dumehte reht:
der wize und ir einbcsre fchin 16965
dem fol niht miffemalet fin;
an ir fol ouch kein arcwan
weder bühel noch gruobe han.
der marmeline efterich
der ift der ftrate gelich 16970
an der grüene und an der vefte;
diu meine ift ime diu befte
von varwe und von flehte:
diu ftsete fol ze rehte
ingrüene fin reht ’ alfe graf , 16975
glat unde lüter alfe glaf.
Daz bette inmitten inne
der criftallinen minne,
daz waf vil rehte ir namen benant.
er hsete ir reht vil rehte erkant , 16980
der ir die criftallen fneit
z ’ir legere und z ’ir gelegenheit:
diu minne fol ouch criftallin,
durchfihtic und durchlüter fin.
Innen an der erinen tür 16985
da giengen zwöne rigele vür.
ein valle waf ouch innen
mit kündeclichen finnen
hin üz geleitet durch die want,
alda f ’ouch Triftan da vant ; 16990
die meifterte ein heftelin,
daz gie von üzen dar in
und leite fi dar unde dan.
noch floz noch flüzzel waf dar an
und wil iu fagen umbe waz : 16995
da ’n waf niht flözef umbe daz:
fwaz man gerüftef vür die tür
(ich meine üzerhalp dervür)
ze rüme oder ze flöze leit,
daz tiutet allez valfcheit ; 17000
wan fwer zer Minnen tür in gat,
den man von innen niht in lät,
daz’n ift der minnen niht gezalt,
wan daz ift valfch oder gewalt.
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durch daz ift da der Minnen tor , 17005
diu örine tür vor,
die nieman kan gewinnen,
ern gewinne fi mit minnen.
ouch ift fi durch daz erin,
daz kein gerüfte müge gefin 17010
weder von gewalte noch von craft,
von lifte noch von meifterfchaft,
von valfcheite noch von lüge,
da mite man fi verfcherten müge.
und innen ietweder rigel , 17015
ietweder minnen infigel
daz waf zem andern gewant
ietwederhalben an der want;
und waf der einez cöderin,
daz ander helfenbeinin . 17020
nu verneinet die tiute ir böder:
daz eine infigel der ceder
daz meinet an der minne
die wifheit und die finne;
daz von dem helfenbeine 17025
die kiufche und die reine.
mit difen zwein infigelen,
mit difen reinen rigelen
fo ift der Minnen hüf bewart,
valfch ’ unde gewalte vor befpart . 17030
Daz tougenliche heftelin,
daz von uzen hin in
zer vallen waf geleitet hin,
daz waf ein fpinele von zin;
diu valle waf von golde , 17035
alf fi ze rehte folde:
vall ’ unde haft , diz unde daz,
diu ’n mohten beidiu niemer baz
an ir eigenfchaft fin braht:
daz zin daz ift diu guote andaht 17040
ze tougenlichem dinge;
daz golt daz ift diu linge.
zin unde golt fint wol hier an:
fin andaht mag ein ieclich man
nach finem willen leiten , 17045
fmalen oder breiten,
kürzen oder lengen,
vrien oder twengen,
fuf oder fo , her oder hin
mit lihter arbeit alfe zin 17050
und ift da lützel fchaden an;
fwer aber mit rehter güete kan 4

ze minnen wefen gedanchaft,
den treit binamen dirre haft
von zine , dem fwachen dinge , 17055
ze guldiner linge
und ze lieber aventiure.
Obene in die foffiure
da waren niwan driu venfterlin
fchön ’ unde tougenlichen in 17060
gehouwen durch den ganzen ftein,
da diu funne hin in fchein.
der einez ift diu güete,
daz ander diemüete,
daz dritte zuht ; ze difen drin 17065
da lachet in der füeze fchin,
diu tolige glefte,
ör ’

, aller liehte befte,
und erliuhtet die foffiure
werltlicher aventiure . 17070
ouch hat ez guote meine,
daz diu foffiure alf eine
in dirre wüeften wilde lac,
daz man dem wol geliehen mac,
daz minne und ir gelegenheit 17075
ruht üf die ftraze fint geleit
noch an dekein gevilde:
fi löfchet in der wilde;
z’ir clüfe ift daz geverte
arbeitfam unde herte . 17080
die berge ligent dar umbe
in maneger fwssren crumbe
verirret hin unde wider.
die ftige fint üf unde nider
unf marteraeren allen 17085
mit velfen fo vervallen,
wir ’n gän dem pfade vil rehte mite,
verftöze wir an eime trite,
wir ’n komen niemer mere
ze guoter widerkere . 17090
fwer aber fö fselic mac gefin,
daz er zer wilde kumet hin in,
der felbe hat fin arbeit
vil fasleclichen an geleit,
der vindet da def herzen fpil : 17095
fwaz fö daz öre heeren wil,
und fwaz dem ougen lieben fol,
def allef ift diu wilde vol.
fo wsere er ungern ’ anderfwä.
Diz weiz ich wol , wan ich waf da . 17100

17006 . triuwe HNOP.
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ich hän ouch in der wilde
dem vögele unde dem wilde,
dem liirze unde dem tiere
über manege waltriviere
gevolget unde nach gezogen 17105
und aber die ftunde alfö betrogen,
daz ich den baft noch nie gefach.
min arbeit und min ungemach
daz waf an ’ äventiure.
ich vant an der foffiure 17110
den haft und fach die vallen.
ich bin ze der criftallen.
ouch under ftunden geweten.
ich han den reien getreten
dicke dar und ofte dan , 17115
in geruowet’ aber nie dar an;
und aber den efterich da bi,
fwie herte marmelin er fi,
den han ich fö mit triten zebert,
heet ’ in diu grüene niht emert , 17120
an der fin meiftiu tugent lit,
von der er wählet alle zit,
man fpurte wol dar inne
diu wären fpor der minne.
ouch hän ich an die liehten want 17125
miner ougen weide vil gewant
und hän mich obene an daz göz,
an daz gewelbe und an daz flöz
mit blicken vil gevlizzen,
miner ougen vil verflizzen 17130
an der gezierde dar obe,
diu fö geftimet lft mit lobe.
diu funnebemde venfterlin,
diu habent mir in daz herze min
ir glefte dicke gefant:
ich hän die foffiure erkant 17135
fit minen eilif jären ie
und enkam ze Cumewäle nie.

Diu getriuwe maffenie,
Triftan und fin amie 17140
fi h®ten in der wilde
ze walde und ze gevilde
ir muoze und ir unmuoze
befetzet harte fuoze:
fi wären z ’allen ziten 17145
ein ander an der fiten:
def morgenf in dem touwe
fö fliehen fi zer ouwe,

dä beide bluomen unde graf
mit dem touwe erküelet waf . 17150
diu küele präerie
waf danne ir banekie.
da giengen fi her unde hin
ir msere fagende under in
und lofeten mit dem gange 17155
dem füezen vogelfange.
fö danne namen feinen fwanc
hin dä der küele brunne clanc,
und lofeten finem clange,
finem fliehe und finem gange ; 17160
dä er hin üf die plaine gie,
da gefäzen fi durch ruowen ie,
dä lofeten fi dem duzze
und warteten dem vluzze
und waf daz aber ir wunne . 17165
Alf aber diu liehte funne
üf begunde ftigen,
diu hitze nider figen,
fö giengen fi zer linden
näch den linden winden , 17170
diu bar in aber danne luft
üzen und innerthalp der bruft.
fi ervröuwete ’n ouge unde fin:
diu füeze linde füezet ’ in
luft unde fchate mit ir blate ; 17175
die winde wären von ir fchate
füeze, linde , küele.
der linden geftüele
daz waf von bluomen und von grafe
der baz gemälete wafe 17180
den ie linde gewan.
dä fäzen fi z ’ein ander an
die getriuwen fenedsere
und triben ir fenemsere
von den die vor ir jären 17185
von fene verdorben wären:
fi beredeten unde befageten,
fi betrüreten unde beclageten
daz Villife von Thräze,
daz der armen Canäze 17190
in der minnen namen gefchach;
daz Biblife ir herze brach
durch ir bruoder minne;
daz ez der küniginne
von Tyre und von Sydöne , 17195
der feneden Dydöne

17161 . plaine H] plane WNO; balme P ; planie F (M fehlt) . 72 . vffe N.
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durch fene fö j ®merliche ergie.
mit folhen m ®ren waren f ’ie
unmüezic etefwenne.
So f ’aber der m ®re denne 17200
vergezzen wolten under in,
fö fliehen f ’in ir clüfe hin
und namen aber ze handen,
dar an f ’ir luft erkanden,
und liezen danne clingen 17205
ir harphen unde ir fingen
fenelichen unde fuoze.
fi wehfeiten unmuoze
mit handen und mit zungen:
fi harpheten , fi fungen 17210
leich ’ unde noten der minne.
fi wandelten dar inne
ir wunnenfpil fwie fi gezam:
fweder ir die harphen genam,
fo waf def anderen fite 17215
daz ez diu notelin dermite
fuoz ’ rmde feneliche fanc.
ouch lütet ’ ietweder clano
der harphen unde der zungen,
fo f ’in ein ander clungen , 17220
fö fuoze dar inne,
alf ez der fiiezen Minne
wol z ’einer clüfe wart benant:
la foffiur ’ a la gent amant.
fwaz aber von der foffiure 17225
von alter aventiure
vor hin ie waf bemaeret,
daz wart an in bew ®ret.
diu wäre wirtinne
diu hffite fich dar inne 17230
alrörfte an ir fpil verlan:
fwaz ö dar inne ie wart getan
von kurzewile oder von fpil,
daz ’n lief niht ze difem zil:
ez’n waf niht von meine 17235

fo luter noch fö reine,
alfe ir fpil waf under in.
fi triben der minne ir ftunde hin
fö wol fö nie geliehen baz:
fi ’n taten niht wan allez daz , 17240
da fi daz herze zuo getruoo.
Der kurzewile waf genuoc,
der f ’in dem tage begunden:
fi riten under ftunden,
fo fi def gelufte , 17245
mit dem armbrufte
pirfen in die wilde
n &ch vogelen und nach wilde
unde ouch z ’eteflichen tagen
n &ch dem röten wilde jagen 17250
mit Hiudane ir hunde,
der dannoch niene künde
unlütef loufen fuf noch fö.
in hffite Triftan aber dö
gelöret harte fchiere 17255
nach dem hirze und n &ch dem tiere,
nach aller flahte wilde
durch walt und durch gevilde
ze wunfehe loufen üf der vart,
fö daz er niemer lut wart . 17260
mit dem vertriben fi manegen tac,
niht durch dekeinen den bejae
der an folhen dingen lit,
niuwan durch die kurzen zit
die man hie mite haben fol . 17265
fi üebeten , daz weiz ich wol,
den bracken und daz armbruft
mö durch ir herzen geluft
und durch ir banekie
danne durch mangerie . 17270
ir gefchepfede unde ir pflege
waf alle zit und alle wege
niht anderf wan def fi gezam
und in ze muote rehte kam.

V . Vers 18115 — 18600

JMu fuln wir wider zer huote komen:
den geliehen , alfe ir habet vernomen,
Ifolde und Triftande
den waf diu huote alf ande,

verbot daz tet in alfe wö,
daz f ’alfö vlizeclichen e
z ’ir ftate nie gedahten,
biz fi ’z ouch vollebrähten

18120
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